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Weihnachten einfach kommen lassen 

Pfarrprovisor  

KonsR. Mag. Johann 

Padinger  

 WEIHNACHTEN             THEMA 

Rennen, eilen, hasten, auf Weihnach-
ten zulaufen ist zum Hauptmerkmal 
jener Zeit geworden, die wir Advent 
nennen. Dabei bedeutet das Wort 
„Advent“ eigentlich Gegenteiliges. 
Die Zeit des „Advents“ heißt wort-
wörtlich: Zeit des „Herankommens“. 
Nicht wir gehen also in der Advent-
zeit auf Weihnachten zu, sondern 
Weihnachten kommt uns entgegen. Es 
macht einen gewaltigen Unterschied, 
ob ich auf etwas zustürze oder ob ich 

es in Ruhe auf mich zukommen lasse.  
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Eine Schwangerschaft beschreibt das 
Wesen der Adventzeit am besten. Eine 
werdende Mutter muss vor allem war-
ten können. Sie muss das Leben in ihr 
einfach nur kommen lassen. Der Zeit-
punkt der Geburt kommt von selbst. 
Hast oder gar Panik wäre die wohl 
schlechteste Vorbereitung auf den na-
henden Termin, Gelassenheit gewiss 

die beste. 

Ähnliches gilt für die Adventzeit. Gott 
selber ist es, der auf uns zukommt. Er 
kommt durch Jesus, dem Gotteskind 
von Betlehem, uns menschlich ganz 
nahe. Unsere „Adventaufgabe“ ist es, 
ihn in gläubiger Offenheit zu erwar-
ten und einfach kommen zu lassen. 
Die adventlichen Feiern und Gottes-
dienste erfüllen diese Wartezeit mit 
tiefem Sinn. Gott kann sich keiner 
„abholen“, er kann auch im Glauben 

immer nur erwartet werden. 

Ich wünsche allen eine gelassene Ad-
ventzeit und das Kommen-lassen einer 

gesegneten Weihnacht 

 

Hans Padinger, Pfarrprovisor 

 von Heiligenberg 

 

Unsere 

„Adventaufgabe“ 

ist es,  

ihn in gläubiger 

Offenheit  

zu erwarten 

 und einfach  

kommen  

zu lassen.  

 

Johann Padinger 
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Haben wir uns nicht schon manch-
mal die Frage gestellt, warum Ma-
ria ganz einfach Ja gesagt hat, als 
der Engel ihr die Botschaft über-
brachte, sie solle die Mutter des 
Herrn werden? Sie hat Ja gesagt in 
eine unsichere Lebenssituation hin-
ein. Sie hat Ja gesagt in einer 
schwierigen politischen und sozialen 
Lage. Sie hat Ja gesagt, einfach nur 
Ja! Ohne zu hinterfragen, ohne Be-
denkzeit, ohne Wenn und Aber!  
Sie hat „Ja“ gesagt, aber nicht 
„Jaja“ und auch nicht „Naja“ und 
schon gar nicht „Ja, vielleicht“. Beim 
genauen Hinblicken wird mir klar, 
dass ihr Ja geprägt ist von tiefem 
Gottvertrauen. Sie hat vertraut, 
trotz allem! 
 
Diese Zeilen lese ich ein einem 
Christlichen Jahrbuch und sie spre-
chen mich an. Ich fühle mich betrof-
fen: Wo ist mein Gottvertrauen? 
Wozu will ich ja sagen? Gerade in 
Zeiten wie diesen, wo auch wir 
ringsherum eine schwierige politi-
sche und soziale Lage haben. Habe 
ich Angst vor dem, was die Zukunft 
bringt oder habe ich Vertrauen und 
sage trotzdem Ja? 
 
 

Wilhelm Busch hat es sehr treffend 
formuliert:  

Wir wollen dankbar  
des Guten gedenken, 

das uns beschieden wurde, 
und dem Bösen,  

was etwa kommen soll, 
mit Gelassenheit und Gottvertrauen 

entgegen sehn. 
 
Wir gehen der Vorweihnachtszeit - 
dem Advent - entgegen, in der nicht 
nur die Kinder die Türen ihres Ad-
ventkalenders öffnen, Jesus lädt uns 
alle ein, die Tür zu unseren Herzen 
zu öffnen. Ich will mit Bestimmtheit 
JA sagen und offen werden für die 
Ankunft unseres Herrn, er will uns ja 
ganz nahe sein mit seiner Liebe. 
Advent ist eine Zeit der Vorfreude 
und der Hoffnung darauf, dass sich 
in meinem Leben immer wieder 
neue Möglichkeiten auftun, wenn ich 
mich mit offenem Herzen im Gebet 
und in der Stille auf ihn einlasse. 
 
Geben wir dem Christuskind eine 
Chance in unser Leben einzutreten, 
es lohnt sich zu warten! - Ich muss 
nur JA sagen und vertrauen, so wie 
Maria es getan hat! 
 

Monika Fattinger 

   WEIHNACHTEN THEMA 

Zum Thema… 
„Ja sagen und Weihnachten kommen lassen!“ 

 

 

 

Advent ist  

eine Zeit 

 der  

Vorfreude 

und der 

Hoffnung  

… 

 

Monika Fattinger 

 

 

Der Pfarrgemeinderat Heiligenberg 

wünscht ein friedvolles Weihnachtsfest und 

ein gesegnetes neues Jahr 2023! 
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FASTENZEIT/ OSTERN AKTUELLES  WEIHNACHTEN   PFARRLEBEN 

 Hermann Maier jun. malte einige Berei-

che des Friedhofs neu aus. Danke Her-

mann für die rasche und genaue Erledi-

gung. Nun erstrahlen vor allem der Ein-

gangsbereich des Friedhofs außen und 

innen, der Sockel innen rechts und die 

Wand hinter dem Kreuz auf der Süd-

seite wieder in frischem Glanz.  

 Der Beichtstuhl, der lt. Gutachten we-

gen zu starkem Holzwurmbefall nicht 

mehr restauriert werden konnte, wurde 

von Willi Wimmer abgetragen. Eine 

Beichtmöglichkeit kann in Zukunft bei Be-

darf  in der Sakristei eingerichtet werden. 

 

 Wir freuen uns über unseren neuen 

„Holzwurmbeauftragten“ – bei Josef  

Hölzl ist diese Aufgabe in besten Hän-

den! Ein ganz herzliches DANKE dafür.                       

Laut Restaurator ist die Behandlung des 

Holzwurmbefalls (Marienaltar an der 

Krone, auf der Empore an der Brüstung 

links, Stufen zum Hochaltar rechts) erst 

im Frühjahr sinnvoll.  

 

 Um bei Trauer- und Festzügen den 

Durchzugsverkehr anzupassen, wurden 

zwei gut sichtbare Faltsignale mit der 

Aufschrift „Kirchliche Feier“ besorgt. Ein 

herzlicher Dank an Hermann Maier sen., 

der sich um den Einsatz des Faltsignals 

kümmert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Diesem Pfarrblatt ist ein Folder beigelegt. 

Darin sind die wichtigsten Informatio-

nen und Telefonnummern unserer Pfarre 

gesammelt. Ein herzliches Danke an   

Tina Kastner für die Gestaltung! 

 

 Die neue Homepage ist fertig!  

    Berichte wurden von den verschiede-

nen Gruppierungen aktualisiert und 

eine Fotogalerie wurde angelegt. 

(noch einmal Link zur Homepage –     

„Pfarre Heiligenberg – Diözese Linz“ 

oder „https://dioezese-linz.at/

Heiligenberg“.) 

    Wenn jemand einen pfarrbezogenen 

Termin oder ein Ereignis auf die 

Homepage stellen möchte, bei Tobias 

Roiter melden:                                                            

Tel. 0650 6343 811                             

email: tobiasroiter@gmx.at 

… Aktuelles aus der Pfarre ... 
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HERBST/ ERNTEDANK PFARRLEBEN          FASTENZEIT/OSTERN AKTUELLES             WEIHNACHTEN PFARRLEBEN 

 „Friedenslicht im Glas“ – wird in der Kirche 

zum Kauf angeboten. 

 Dank an Greti Dornetshumer – sie kümmert 

sich um den Nachschub bei den Quellwas-

serfläschchen, befüllt sie und befestigt die 

„Legende“ zum Quellwasser daran. Dieses 

Angebot wird sehr gerne angenommen, 

vor allem von auswärtigen Kirchenbesu-

chern. 
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HERBST/ ERNTEDANK PFARRLEBEN FASTENZEIT/ OSTERN PFARRLEBEN  WEIHNACHTEN PFARRLEBEN 

Das Wetter war stürmisch und nasskalt, so fand 

das Erntedankfest heuer ohne Festzug statt. 

Schön war aber, dass die Kirchenbesucher beim 

Einzug in die Kirche von Pfarrer Padinger und 

den Ministranten im Spalier empfangen wurden 

und dass sich trotz des unwirtlichen Wetters 

draußen in der Kirche eine wohlige, friedvolle 

Atmosphäre ausbreitete. Gottes Segen war mit 

uns!  

13 Jubelpaare durften im Rahmen des Ernte-

dankfestes ihr Ehejubiläum mit der Pfarre feiern.  

Erntedankfest - 18. September 2022 

Ein herzlicher Dank noch einmal den Ortschaf-

ten Freindorf, Grub, Laab und Eitzenberg für 

die Gestaltung des Erntedankfestes, das Bin-

den der Erntekrone, den Kirchenschmuck und 

die Kirchenreinigung. 
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HERBST/ ERNTEDANK PFARRLEBEN             WEIHNACHTEN PFARRLEBEN 

Im Anschluss an den Gottesdienst war die ganze 

Pfarrbevölkerung samt den Jubelpaaren und den 

neuzugezogenen HeiligenbergerInnen zum Pfarr-

fest ins Feuerwehrhaus eingeladen. 

Es war eine besondere Freude, dass uns gleich 

drei Priester die Ehre gaben: unser Pfarrprovisor 

KonsR. Mag. Hans Padinger, Emeritus Anton Re-

nauer und unser Heiligenberger Missionar Hans 

Humer - und Bgm. Manfred Haslehner  

Ein weiterer Dank gilt den Ortschaften Andling, 
Schörgendorf und Heiligenberg, sowie dem 
Pfarrgemeinderat, kfb und KMB für die Abwick-
lung des Pfarrfestes. Für einige Pfarrgemeinde-
räte war es die Premiere - ihr habt ganz toll zu-

sammengearbeitet! 

Danke den Kindergartenkindern, der Mu-
sikkapelle, der Feuerwehr – auch fürs Be-
nützen des Feuerwehrhauses – und der 
Goldhaubengruppe. 

Weitere Fotos vom Erntedankfest 
 sind auf der Pfarrhomepage. 

Anna Roiter 
 

 
 

DANKE , 

an alle  

die beim  

Erntedankfest  

mitgeholfen  

haben. 
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FASTENZEIT/ OSTERN AKTUELLES  WEIHNACHTEN MATRIKEN 

Getauft wurden... 
Clara Mayr, Schörgendorf 1 

Johanna Eckerstorfer, Irrenedt 1 

Georg Maier, Panoramastraße 10 

Paul Sageder, Eitzenberg 8 

Anna Ennser, Schulstraße 4 

Kirchlich getraut wurden ... 

Maximilian Koller, Freindorf 7 

Paulina Decker, Freindorf 22 

Felix Zauner, Maiden 8 

Emilia Schöppl, Am Berg 4 

Niklas Neuweg, Andling 11  

Gefirmt wurden... 

Verena Dornetshumer, Raphael Humer, Jonas  Jordan, Emilia Maier, Lilli Peham,  

Paul Pöcherstorfer, Ben Steinkellner, Jan Weinberger, Eva Pöcherstorfer, Pia Schützeneder, 

Laura Dornetshumer, Martin Dornetshumer, Tim Steinkellner, Jonas Dornetshumer, Kilian  

Domberger, Vincent Weinzettel, Lukas Haslehner, Manuel Gfellner, Nico Gfellner, Benedikt Koller,  

Jana Ecker, Laura Weinberger, Emely Ortner, Leni Peham, Anna und Felix Wohltan 

Julia und Wolfgang Stadlbauer, 

 am 25. Juni 2022, Linz 

Eveline und Markus Leidinger,  

am 04. Juni 2022, Laab 2 
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HERBST/ ERNTEDANK PFARRLEBEN          FASTENZEIT/OSTERN AKTUELLES             WEIHNACHTEN MATRIKEN 

Magdalena und Patrick Meier,  

am 21. Mai 2022, Feldkirch  

(haben in Heiligenberg geheiratet) 

Annemarie und Bernhard Wimmer,  

am 27. August 2022, Süssenbach 1 

25 Jahre Ehe feierten … 

Humer Doris und Herbert, Oberleiten 2 

Steinbock Monika und Johann, Bruck 2 

Mühlberger Helga und Gerhard, Eitzenberg 3 

Hofinger Marianne und Johann, Süßenbach 2 

40 Jahre Ehe feierten ... 

Stiglhuber Rosalia und Alois, Maiden 4 

Dornetshumer Margarete und Franz,  

Birkenstraße 14 

Scheuringer Brigitte und Johann,  

Am Sonnenhang 2 

Hattinger Christa und Josef, Eitzenberg 5 

Schmid Maria und Johann, Laab 1 

Jubelpaare 2022 

 

Die Liebe erträgt alles,  

glaubt alles, hofft alles,  

hält allem stand.  

Die Liebe hört  

niemals auf. 
 

1. Korintherbrief 13,7 
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FASTENZEIT/ OSTERN AKTUELLES  WEIHNACHTEN MATRIKEN 

Jubelpaare 2022 

 
50 Jahre Ehe feierten ... 

Maurer Friederike und Josef, Freindorf 9 

Peinbauer Anna und Alois, Eitzenberg 2 

60 Jahre Ehe feierten ... 

Söllradl Hannelore und Horst, Schulstraße 11 

Hinterberger Elisabeth und August, Maiden 9 

Von uns gegangen sind ... 

Maria Hinterberger, 

Haidstraße 7 

am 29. Dezember 2021 

im 97. Lebensjahr 

Helga Leidinger, 

Freindorf 16 

am 11. Mai 2022 

im 72. Lebensjahr 

Friederike Hölzl, 

Freindorf 18 

am 12. Mai 2022 

im 91. Lebensjahr 

Hildegard Pointinger, 

Wassergraben 3 

am 30. Mai 2022 

im 80. Lebensjahr 

Johann Mair, 

Wassergraben 5 

am 14. Oktober 2022 

im 62. Lebensjahr 

 

 

Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt. 

 Wer mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis  

umhergehen, sondern wird das Licht 

 des Lebens haben.  
 

Johannes 8,12  
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HERBST/ ERNTEDANK PFARRLEBEN          FASTENZEIT/OSTERN AKTUELLES            WEIHNACHTEN PFARRLEBEN 

Kirchenrechnung 2021 
 

Auszug aus der Kirchenrechnung 2021  

     

Summe der Einnahmen:   36 955,00 

Summe der Ausgaben:   25 644,56 

     

Haupteinnahmen:    

NPO-Unterstützungsfonds ("Corona-Hilfe") 11 382,02 

Kirchenbeitragsanteil    5 566,86 

Messstipendien   4 578,00 

Erntedankopfer   3 678,10 

Graberwerbsgebühr   2 700,00 

Einnahmen Opferkerzen   2 259,45 

Tafelsammlungen   1 737,31 

Monatssammlungen   1 653,23 

Einnahmen aus Trauungen u. Begräbnissen (ohne Tafelsamml.) 1 115,00 

     

Hauptausgaben:    

Heizkosten Pfarrkirche und Pfarrhof  6 742,84 

Personalaufwand (inkl. Fahrtkostenvergütungen) 3 183,07 

(Organisten, Musiker, Ministranten, Pfarrer)  

weitergegebene Messstipendien inkl. Priesteranteil  2 957,50 

Liturgische Aufwendungen   2 546,17 

Betriebskosten (Wasser, Kanal, Müll, Strom) 8 890,24 

Versicherungen   2 045,16 

diverse Instandhaltungen (Überprüfung Glocken, 1 207,71 

Wartung u. Rep. Orgel, etc.  )   

Kopieraufwand und EDV-Kosten  988,43 

Beratungskosten für Antrag NPO-Unterstützungsfonds 960,00 

Aufwand für Opferkerzen und Ewiglichter 783,60 

Priesterstuhl   648,30 

Diverser Repräsentationsaufwand, pfarrliche Feste u. Feiern 493,90 

Pfarrblatt    253,96 

K    0,00 

Vermögensstand 01.01.2021  33 548,52 

Vermögensstand 31.12.2021  44 858,96 

Vermögenszuwachs   11 310,44 

Die Kirchenrechnung wurde von den beiden Rechnungsprüfern 

 sowie vom Pfarrkirchenrat am 17. Februar 2022 geprüft.  

Der Pfarrgemeinderat erteilte am 14. Juni 2022 die Genehmigung. 
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HERBST/ ERNTEDANK PFARRLEBEN  WEIHNACHTEN PFARRLEBEN 

Kinderliturgie 

Spielgruppe 
Wir freuen uns, dass die Spielgruppe immer 

so zahlreich besucht wird, wo wir gemein-

sam basteln, singen und spielen. 

Heuer haben wir auch am Martinsfest teil-

genommen, wo wir unsere selbstgebastelten 

Laternen gleich verwendet haben. 

Am Mittwoch den 7.12.2022 dürfen wir 

noch den Nikolaus bei uns in der Spielgrup-

pe begrüßen, bevor es dann in die Weih-

nachtspause geht. 

In diesem Sinne wünschen wir ein frohes und 

besinnliches Weihnachtsfest im Kreise eurer 

Liebsten.  

ANGELIKA & SILVIA 

Am 30.Oktober feierten wir unseren Familiengottesdienst unter dem Motto  

„Gott baut ein Haus aus lauter bunten, lebendigen Steinen“ 
 

Gott ist ein großer Baumeister und jeder von uns ist ein Baustein im Hause Gottes. Der eine 

im Kleinen, still für sich, der andere im Großen mit vielen Aufgaben. Doch wir sind alle wich-

tig, damit das Haus Gottes Bestand hat. Wir alle gehören dazu.  

Wir hatten vor dem Altar verschiedene Bausteine liegen. Jeder hatte seine Schönheit. Jeder 

hatte Ecken und Kanten. Aber alle Steine wurden gebraucht! Es gab keine nutzlosen Steine. 

Jeder einzelne machte das Bauwerk größer und schöner, und es entstand eine schöne Kirche, 

die von den Kindern gebaut wurde. 

Denn wir Menschen sind die lebendigen Steine, die unsere Pfarre lebendig halten. Wir dür-

fen eine lebendige Gemeinschaft sein - eine Gemeinschaft im Glauben.  

In dieser Gemeinschaft ist jeder wichtig! Gott baut auf Dich und auf mich! Gott baut auf uns!  

Bauen wir mutig weiter. Und lassen wir uns selbst darin einbauen. Wir sind die Bausteine in 

der Hand des Herrn, lebendige Gottessteine. Je mehr Menschen sich darin einbringen, umso 

stärker und stabiler wird die Gemeinschaft unserer Pfarre. 

Unsere Aufgabe für unser Leben ist, dass wir stabile Bausteine in der Hand Gottes sind, dass 

wir uns zusammenfügen und einander gegenseitig halten, uns tragen und ertragen, damit 

dann Gott selbst in unserer Gemeinschaft seine Wohnung nimmt.  

Am Ende des Gottesdienstes bekamen die Kinder einen Schlüsselanhänger zur Erinnerung, 

dass wir eine bunte, lebendige Pfarre bleiben sollen.  
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HERBST/ ERNTEDANK PFARRLEBEN 

 

           WEIHNACHTEN PFARRLEBEN 

In diesem Sinne möchten wir auch sehr herzlich einladen zum aktiven Mitgestalten in unserer 

Pfarre:  

Wir freuen uns über Jugendliche und Erwachsene, die gerne mit Kindern arbeiten und denen 

es wichtig ist, Kindern die Liebe Gottes näher zu bringen. Gemeinsam mit DIR wollen wir Fa-

miliengottesdienste gestalten, Ideen umsetzen, kurze Szenen spielen, basteln, musizieren… 

Wenn DU mitmachen möchtest, melde dich bitte bei Greti Dornetshumer. 

Vorankündigung  
Die nächste Familienmesse ist am 18.12.2022 (4. Adventsonntag). 

 

Ministranten 

KINOABEND 
 

Am 27. Oktober ging es mit unseren Minis in 
das Starmovie Kino nach Peuerbach. Dabei 
sorgte der Film ,,Lyle – Mein Freund das 
Krokodil“ bei Groß und Klein für Begeiste-
rung. Ein wirklich lustiger Film, bei dem Pop-
corn und Co. natürlich nicht fehlen durften! 

Unsere nächsten Termine:  
 

 Sonntag, 20. November, 08:15 Uhr – Ministrantenmesse zu Christkönig 

 Mittwoch, 07. Dezember, 17:00 Uhr – Waldweihnachtsfeier 

 Sonntag, 08. Jänner, 15:00 Uhr – Völkerballtraining 

Anita, Doris, Tobias und Daniel 
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HERBST/ ERNTEDANK PFARRLEBEN  WEIHNACHTEN PFARRLEBEN 

Jungschar 

JUNGSCHARSTART  

Ende September starteten wir wieder mit der 

Jungschar. Der Jungscharstart stand unter dem 

Motto „Tatort Jungschar – Gemeinsam lösen 

wir jeden Fall“. 20 Kinder, im Alter zwischen 7 

und 12 Jahren, lösten gemeinsam schwierige 

Rätsel und meisterten im Team kniffelige Auf-

gaben. Am Ende durchschauten die Detektive 

den Fall und fanden einen Schatz. Es war ein 

sehr lustiger Nachmittag für Groß und Klein.  

Unsere nächsten Termine:  
 Jungscharstunde 

Freitag, 25.11 – 15.00 bis 17.00 Uhr  

 Adventmarkt nach der Kirche (1. Adventsonntag) 

Sonntag, 27.11 – nach der Kirche  

 Jungscharstunde 

   Freitag; 16.12 – 15.00 bis 17.00 Uhr 

KÜRBISFEST 

Am 25. Oktober veranstalteten wir unser Kürbisfest. In 

verschiedenen Gruppen aufgeteilt verbrachten wir ei-

nen lustigen Abend zusammen. Es gab verschiedenste 

Stationen von Kürbis bemalen über das Backen von le-

ckeren, herbstlichen Blätterteigkeksen bis hin zu ver-

schiedenen Spielestationen im Pfarrheim. Ein großer 

Dank gilt Margit Schauer, die uns 20 Kürbisse gespen-

det hat!  

Die Jungscharstunde verging wie im Flug und die Zeit 

war leider viel zu schnell zu Ende.  
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HERBST/ ERNTEDANK PFARRLEBEN 

 

           WEIHNACHTEN PFARRLEBEN 

AUSBLICK STERNSINGEN 

STERNSINGEN: Mach mit!  

Krone richten, Stern tragen. Die Welt besser ma-

chen!  

Du liebst es in der Gemeinschaft Spaß und Action 

zu erleben? Dann bist du bei den Sternsingern ge-

nau richtig. Wir gehen von Haus zu Haus und rufen 

die frohe Botschaft aus.  

Sternsingerprobe  

Dienstag, 27.12.2022, 18.00 bis 19.00 Uhr  

Wir suchen DRINGEND BEGLEITPERSONEN für das Sternsingen 
Die Sternsingeraktion wäre ohne Unterstützung von Erwachsenen und Jugendlichen nicht mög-

lich!  

Wie sieht ein Tag als Sternsingerbegleiter/in aus? 

Zu den Aufgaben gehören die Kinder einen halben Tag (von ca. 8.00 Uhr bis ca. 14.00 Uhr) 

zu begleiten, ihnen beim Anziehen der Gewänder zu helfen und sie zu tranportieren. Wenn 

man keinen Führerschein besitzt, besteht auch die Möglichkeit die Gruppe im Ort zu beglei-

ten. 

Die Unterstützung durch Erwachsene und Jugendliche ist unverzichtbar.  

Egal ob Schüler, rüstige Pensionisten, Eltern oder aktive Menschen aus der Pfarrbevölkerung, 

möchtest du Kinder bei ihrem Einsatz begleiten und Menschen im globalen Süden unterstüt-

zen? Dann melde dich bitte bis 24.12. bei Tina Kastner (Telefonnummer: 0650 5154460) 

STERNSINGERAKTION 
Die Sternsinger ziehen von 4. bis 5. Jänner 2023 von Haus 

zu Haus und sammeln Spenden für Menschen in der Not.  

Am 6. Jänner besuchen die Heiligen Drei Könige den Got-

tesdienst.  

Als Abschluss für unsere fleißigen Sternsinger und Sternsin-

gerinnen gibt es im Pfarrheim ein DANKE Kino. 

Mittwoch, 4. Jänner: (vorläufig)  

Freindorf, Grub, Laab und Eitzenberg 

Andling, Wassergraben, Irrenedt, Bruck und  

Schörgendorf 

Donnerstag, 5. Jänner: (vorläufig) 

Heiligenberg  

Au, Oberleiten, Haid, Süßenbach, Maiden, Moos und 

Bach 

Genauere Infos, eventuelle Änderungen bzw. wann unge-

fähr die Sternsinger kommen werden, wird auf der Home-

page rechtzeitig bekannt gegeben.  
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FASTENZEIT/ OSTERN PFARRLEBEN  WEIHNACHTEN PFARRLEBEN 

Liebe Männer, 

das heurige Jahr war nicht so stark von der Pandemie geprägt, jedoch hat sich in Europa 

durch den Krieg in der Ukraine aber Vieles negativ entwickelt. Viele von uns sind begleitet von 

Ängsten und Sorgen wie es wirtschaftlich bzw. finanziell weitergehen wird. 

In diesem schwierigen Umfeld hat sich die KMB bemüht, bewusst Akzente zu setzen, um diesen 

Alltagssorgen etwas entfliehen zu können. 

Wir konnten im Oktober gemeinsam eine Wallfahrt in unserem wunderbaren Österreich genie-

ßen. Die Fahrt führte uns nach Frauenberg in die Nähe von Admont. 

Rückblick 

Am Samstag, 22. Oktober führte die KFB-

Wallfahrt 37 Heiligenberger Frauen nach 

Maria Kumitz in die Steiermark. Wir freuten 

uns auch über Gäste, die uns an diesem Tag 

begleiteten. Nach dem Mittagessen durften 

wir bei sehr herbstlichem und stimmungsvol-

lem Wetter eine Bootsfahrt auf dem Grund-

lsee genießen. Eine spontane Kaffeepause 

führte uns zur Ausseer Lebkuchenmanufaktur. 

Sehr informativ und detailliert erklärt erhiel-

ten wir in Zell am Pettenfirst eine Kirchenfüh-

rung und beendeten unsere Wallfahrt dort 

mit einer Abschlussandacht. Im Gasthaus Enn-

ser ließen wir den Tag gemütlich ausklingen. 

Doris Kloimstein 

Katholische Frauenbewegung 

VORANKÜNDIGUNG 
 

Am 15. Dezember 2022 um 19:00 Uhr lädt die KFB zur Adventfeier mit einer musikalischen 
Umrahmung von Anna Roiter und Margit Sandberger in die Kirche ein. 
Wir freuen uns, mit euch gemeinsam eine besinnliche Stunde zu verbringen. Die Stille und der 
feierliche Rahmen der Kirche lassen uns innehalten, um uns auf Weihnachten vorzubereiten. 

Katholische Männerbewegung 
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Die Pfarrkirche Frauenberg ist 

eine wunderbare Anlage auf ei-

nem kleinen Berg mit Sicht auf 

das Ennstal bzw. auch auf Ad-

mont, wo wir uns am Nachmittag 

die größte Stiftsbibliothek der 

Welt ansehen konnten. 

Auf der Heimfahrt durch das 

wunderschöne Ennstal hielten wir 

in Reichraming noch eine kurze 

Abendandacht. 

Dort erwartete uns eine Bekannte 

und berichtete ein wenig über 

das dortige Pfarrleben. Die KMB 

freute sich sehr über die Teilnah-

me so vieler Männer und bedankt 

sich dafür nochmals ganz herz-

lich. 

Im Advent werden auch heuer auch wieder die traditionellen Säckchen am 2. Adventsonntag 

ausgeteilt und eine Woche später eingesammelt. Für alle jene Personen die zu keinen Säckchen 

kommen und sich aber trotzdem an der Aktion beteiligen möchten, bietet der beiliegende Fol-

der eine gute Möglichkeit. Heuer wird mit dieser Aktion das Projekt „HOLZSPARÖFEN für Gua-

temala “ unterstützt. Wir in Österreich haben auch Sorgen, ob wir uns das Heizen noch leisten 

können, diese Sorgen relativieren sich aber sehr schnell, wenn man jeden Tag kilometerweit ge-

hen muss, um Holz zu sammeln damit man nicht erfriert. Daher passt es gerade in der Weih-

nachtszeit, wenn wir mit einer kleinen Gabe uns auch den großen Sorgen anderer Menschen 

annehmen! 

 

Die KMB möchte an alle appellieren daran zu denken, dass es uns in Österreich trotz schwieri-

ger Umstände immer noch extrem gut geht. Wenn wir dies in den Vordergrund stellen, können 

wir gemeinsam der negativen Stimmung entgegenwirken. Gestärkt durch unseren Glauben wer-

den wir diese vermeintliche Krise gut meistern und können hoffentlich auch ein wenig dazu bei-

tragen, dass der Friede wieder der Gewinner wird und wir so ein friedvolles Weihnachtsfest 

erleben können. 
 

Die KMB Heiligenberg wünscht ein besinnliches, gesegnetes Weihnachtsfest! 

Johann Steinbock 
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Einladung zum Pfarrball 
am 27. Jänner 2023 

um 20.00 Uhr 

im Gasthaus Ennser 

 

 

Programm: 

 Traditionelle Heiligenberger Jahreshachl 

 Duo Herzbluat 

 Heiligenberger Plattler 

Eintritt:12 € 

Vorverkauf:10€ 

Auf einen lustigen und gemütlichen Ballabend  

freut sich der Pfarrgemeinderat Heiligenberg. 
 

Karten sind bei den Pfarrgemeinderäten sowie am  

Gemeindeamt Heiligenberg erhältlich. 
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Gottesdienste und Termine 
in der Weihnachtszeit 

 So. 27. November  - 1. Advent, 9.00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Adventkranzweihe 

 Mi. 30. November - 19.00 Uhr Abendmesse, anschl. Dankefeier für alle   

                Mitarbeiter der Pfarre im GH Ennser                                      

 Fr. 16. Dezember - 19.30 Uhr Bußfeier  

 Do. 08. Dezember - Maria Empfängnis, 8.15 Uhr Festgottesdienst 

 So. 18. Dezember - 8.15 Uhr Familiengottesdienst  

 Di. 20. Dezember - 11.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst für die Senioren  

 Sa. 24. Dezember - 15.00 Uhr Kindermette Wortgottesdienst  

                                      22.00 Uhr Christmette 

 So. 25. Dezember - Christtag, 8.15 Uhr Festgottesdienst  

 Mo. 26. Dezember - Stephanitag 8.15 Uhr Wortgottesdienst  

 Sa. 31. Dezember - 16.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst  

 So. 01. Jänner - Neujahrstag, 9.00 Uhr Pfarrgottesdienst 

 Fr. 06. Jänner - Dreikönigstag, 8.15 Uhr Festgottesdienst  

 So.29. Jänner - 8.15 Uhr Lichtmessgottesdienst mit den Kindern,  

                                 die im letzten Jahr geborenen sind. 

 Do. 02. Februar - 19.30 Lichtmessgottesdienst mit         

                                   Blasiussegen (Abendmesse am Freitag, 03. Feb. entfällt.) 

 Krankenkommunion: bitte bei Emeritus Anton Renauer anmelden  

 Beichtgelegenheiten: am 10. Dez. von 8.30 - 11.00 Uhr und            

                               von 14.00 – 17.00 Uhr in der Kreuzkapelle der                           

                       Pfarrkirche Peuerbach oder persönliche Terminvereinbarung.                                                 

 Nikolausbesuch: am 6. Dez. kommt der Nikolaus auf Wunsch ins Haus    

                Anfrage bei Tobias Roiter   

Termine im neuen Jahr 

Fr. 27. Jänner 2023 - 20.00 Pfarrball 

So. 19. März  - 8.15 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder 

So. 16. April  - 8.15 Uhr Erstkommunion 

 

In der Weihnachtszeit brauchen wir wieder Christbäume 

für die Kirche. Wenn jemand passende Tannen oder      

Fichten hat, die er ausforsten kann,  

bitte bei Anni Roiter melden! 
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Sei gesegnet,  

wo dir der Zugang verwehrt bleibt. 

Sei gesegnet,  

wenn du offene Türen findest. 

Sei gesegnet,  

ich öffne dir Türen der Zuversicht. 

Sei gesegnet,  

denn durch mein Kommen 

 habe ich dir eine Tür geöffnet  

zu Heil und Leben. 
 

 


